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Vorstellung der Region  

Die Region Lahn-Dill-Wetzlar 
Die LEADER-Region umfasst die Gemeinden Breitscheid, Driedorf, Greifenstein, 
Hüttenberg, Lahnau, Schöffengrund und Waldsolms sowie der Städte Braunfels, 
Aßlar, Leun, Solms und Wetzlar (mit den ländlich geprägten Stadtteilen) mit 
insgesamt 110.000 Einwohnern. Ein verkehrstechnisch gut angebundener 
Standort für Industrie und Gewerbe zwischen A45 und B49. 

Innovation und am Weltmarkt führende Unternehmen sind hier zuhause.  
Eine abwechslungsreiche Naturlandschaft geprägt von der Lahn, Bergen und malerischen Tälern zeichnet den 
ländlichen Raum auch als Destination für Aktivtourismus, Erlebnis und Kultur aus. 

Die Region liegt im Übergangsgebiet hessischer Mittelgebirge: Sie erstreckt sich vom Westerwald im Norden bis 
zum Taunus im Süden. Mitten durch die Region fließt die landschaftsprägende Lahn.  

 

Die LEADER-Region Lahn-Dill-Wetzlar gründete sich 2008 als 
Verein und wurde jetzt bereits in der zweiten LEADER Förder-
periode 2014-2020 anerkannt und erhielt Fördermittel in Höhe 
von 2,2 Mio. Euro.  

In der Region Lahn-Dill-Wetzlar e.V. schlossen sich Vertreter:innen 
aus Wirtschaft, Politik, sozialen Einrichtungen und Tourismus 
sowie engagierte Bürger:innen der Region zusammen, um 
gemeinsam zukunftsorientierte Ideen umzusetzen.  

Den Vorsitz hat Wolfgang Keller aus Braunfels.  
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Wer, was, wo und warum  

Fotos Seite 1 

Mitgliederversammlung 2020 
Jubiläum Dreschhalle Münchhausen 

Logo Region Lahn-Dill-Wetzlar 
Kommunen der Region 

Flyer der Region 
Ulmtalradweg - Kreutzer 

Bachtrompeterplatz Burgsolms 
Blick vom Kloster Altenberg 

Malwerkstatt Driedorf 
Skulpturenpark Fietz Greifenstein 

Kooperationen 
Waldmuseum Dr. Kanngießer 

L.E.A.D.E.R 
LEADER ist die Abkürzung des 
französischen "Liaison entre actions de 
développement de l'économie rurale" 
und wird übersetzt mit "Verbindung 
zwischen Aktionen zur Entwicklung des 
ländlichen Raums". 

LEADER ist ein methodischer Ansatz der 
Regionalentwicklung, der es lokalen Akteuren 
ermöglicht, regionale Prozesse mit zu 
gestalten.   

Die ländliche Entwicklungspolitik ist ein 
Bestandteil der Gemeinsamen  Agrarpolitik 
(GAP) der Europäischen Union. 

Gelungener Start in die 
Förderperiode 2014-2020 
„Der ländliche Raum braucht dringend unsere 
Unterstützung. Jeder Euro, den wir in die 24 
Regionen investieren, stärkt die ländliche 
Infrastruktur, sichert Arbeitsplätze und schafft 
Zukunftsperspektiven.“, so die Hessische 
Umweltministerin Priska Hinz bei der Übergabe 
der Anerkennungsbescheide am 24.02.2015 in 
Wiesbaden an Vorsitzenden Wolfgang Keller 
und Mitarbeiterin Lisa Marcus. 

 

Gesamtinvestitions-
volumen 5,38 Mio. Euro 

Fördermittel-Budget 
2,32 Mio. Euro  

Förderperiode  
2014-2020 

Das Team Regionalmanagement 
Regionalmanagerin Mercedes Bindhardt und 
Alissa Ufer in der Assistenz  besetzen das 
Regionalbüro, welches sich seit 2020 am 
Bachtrompeter in Burgsolms befindet.  

Die Neugestaltung des Gebäudes am neuen 
Dorfmittelpunkt erfolgte im Rahmen des 
Regionalbudgets durch die Firma Wenserit 
und Failing Design GbR aus Aßlar. 

Der „Bachtrompeter“ ist spielend an der 
Hauswand verewigt.  

Mercedes Bindhardt und Alissa Ufer 

Wolfgang Keller, Lisa Marcus, 

Priska Hinz 

Regionalbüro 
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Fotowettbewerb 2021 

Fotowettbewerb 
„Herbst in der Region Lahn-Dill-Wetzlar“ - unsere 3 
Gewinnerinnen stehen fest! 

Wir haben über 50 tolle Einsendungen erhalten und die 
Entscheidung fiel uns nicht leicht, aber nun ist sie gefallen. 

Gewonnen haben: 

 

Foto 1: Silke Kreutzer  
mit einem Schnappschuss von einer interessanten 
Schattenformation auf dem Ulmtalradweg in Greifenstein. 

 

Foto 3: Claudia Botenwerfer 
mit einem leicht schaurigen, aber gleichzeitig sehr schönen 
Bild von Nebelschwaden in der Lahnaue bei Steindorf. 

 

 

 

Foto 2: Claudia Keiner 
mit einer schönen Geschichte zu der Aufnahme vor der Kita 
in Hüttenberg - Volpertshausen. Ihr Sohn schenkt darauf 
seinem kleinen Bruder sein erstes Herbstblatt. Dabei erzählt 
er ihm die Geschichte vom Blätterdieb aus einem 
Kinderbuch von Alice Hemming. Er war so begeistert von 
den Farben („wie im Buch!“), dass er seinen Bruder direkt 
teilhaben lassen musste! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wir wünschen den drei Gewinnerinnen viel Spaß mit dem 
Gutschein bei der EISZEIT und danken allen anderen für ihre 
wirklich schönen Einsendungen! 
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Dorfplatz Kraftsolms  
Das Schaffen eines zentralen Treffpunktes und Dorfmittelpunktes in Kraftsolms war 
das Ziel der Gemeinde Waldsolms in diesem Projekt. Zusammen mit der Dorf-
gemeinschaft wurde ein öffentlicher Platz im Mittelpunkt des Ortes entsprechend 
umgestaltet,  sodass zukünftig  die kulturellen Veranstaltungen wie Kirmes oder 
Maibaum-Stellen dort stattfinden können und der Platz darüber hinaus ganzjährig von 
der Dorfgemeinschaft genutzt werden kann. Außerdem dient der Platz, dank Neu-
gestaltung, als Rastplatz am Solmsbachtalradweg und wurde mit einer kleinen 
Trinkwasserstelle ausgestattet. 

Fördermittel : 40.455 Euro 
Gesamtinvestitionsvolumen: 68.774 Euro  

Trocknungshalle Köhlerbuben  
Spuren des alten Handwerks und früherer Formen der Waldbewirtschaftung finden 
sich vielfach verborgen in den Wäldern des Taunus.  

In einem ehemaligen Zentrum der Köhlerei in Hasselborn, erhalten die „Köhlerbuben“ 
das historische Handwerk aufrecht und entzünden einmal jährlich einen Kohlenmeier, 
um das alte Handwerk wieder aufleben zu lassen. Um dieses Brauchtum weiterhin 
betreiben zu können, wurde eine neue Trocknungs-halle auf dem Standort der 
ehemaligen Dreschhalle für die abgelöschten Kohlen gebaut.  

Fördermittel: 9.402 Euro 
Gesamtinvestitionsvolumen: 15.985 Euro 

Umsetzung Ulmtalradweg  
Der Ulmtalradweg mit seinen Rastplätzen, Aussichtspunkten wurde mit Tischen, 
Bänken und Fahrradständern möbliert und in Kooperation mit dem nationalen Geopark 
Westerwald-Lahn-Taunus durch Infotafeln mit Gabionen zu Bergbau- und 
Eisenbahntradition thematisch ausgeschildert. 

Eine durchgehende Ausstattung der wegbegleitenden Anlagen und Hänge, mit zu den 
Themen passenden dekorativen Elementen und Angebotsschulung für lokale und 
regionale Akteure konnte zusätzlich umgesetzt werden. 

Fördermittel: 67.235 Euro  
Gesamtinvestitionsvolumen: 106.680 Euro  

Kallemännerhütte 
1992 wurde die Grillhütte Kallemänner in Braunfels erbaut und ist seitdem ein 
beliebter Treffpunkt und Veranstaltungsort für Vereine, Privatpersonen und viele 
mehr. Bis aus Frankfurt kommen Anfragen und in einem Durchschnittsjahr ist die 
Hütte jedes Wochenende vermietet.  

Um diesen Stand und die Attraktivität der Hütte aufrecht zu erhalten, wurde die Hütte 
mit regionalen Firmen und in Eigenleistung der Burschenschaft saniert und konnte um 
eine behindertengerechte Sanitäranlage erweitert werden.  

Fördermittel : 7.317 Euro 
Gesamtinvestitionsvolumen:  24.879 Euro  

Projekte in Lahn-Dill-Wetzlar  2015 

Entzünden des Kohlemeiler durch 

Landrat Wolfgang Schuster 

Himmelsbank am Ulmtalradweg 

Übergabe Bewilligungsbescheid 

06.11.2015 

Dorfplatz Kra-solms 
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Projekte in Lahn-Dill-Wetzlar  2016   

Mobilität auf dem Lande—“MadL“  
Im ländlichen Raum deckt der ÖPNV mit den traditionellen Angeboten Bahn und Bus 
die Mobilitäts-bedürfnisse der Bevölkerung zeitlich und räumlich nur unzureichend ab. 
Davon sind besonders jene Gruppen betroffen, die kein Auto nutzen können, z. B. Ju-
gendliche, ältere Menschen und Migranten. Gemeinsam mit interessierten Bürgerin-
nen und Bürgern wurden im Rahmen des Kooperationsprojektes Möglichkeiten zur 
Verknüpfung von Angeboten und die Anwendbarkeit alternativer Mobilitätsmodelle 
aufgezeigt werden, um die Versorgung zu verbessern.  
Kooperationsprojekt 

Fördermittel der Region Lahn-Dill-Wetzlar:  ca. 4.000 Euro  
Gesamtinvestitionsvolumen:  37.485 Euro  

Markenumsetzung „dasLahntal“ 
Von der Quelle bis zur Mündung durchfließt die Lahn acht LEADER-Regionen: 
Wittgenstein (Nordrhein-Westfalen), Lahn-Dill-Bergland,  Burgwald-Ederbergland, 
Marburger Land, Gießener Land, Lahn-Dill-Wetzlar, Limburg-Weilburg und Lahn-
Taunus (Rheinland-Pfalz).  

Mit diesem Kooperationsprojekt wurde die Marke „dasLahntal“ weiterentwickelt, 
damit das Lahntal weiterhin erfolgreich am Markt platziert werden kann.  
Antragssteller war der Lahntal Tourismus Verband.  

Fördermittel der Region Lahn-Dill-Wetzlar: 7.974 Euro 
Gesamtinvestitionsvolumen: 94.890 Euro  

TAG Braunfels, Solms, Leun und Weilburg  
Interkommunale Zusammenarbeit und Vernetzung in der Region stehen im Mittel-
punkt des Kooperationsprojektes mit der LEADER-Region Limburg-Weilburg.  

Mit der Gründung einer Tourismus- und Stadtmarketingorganisation für die Städte 
Braunfels, Leun, Solms und Weilburg, sollen gemeinsame Ressourcen genutzt werden, 
um im sich verstärkenden Standortwettbewerb die Wahrnehmung und Positionierung 
der vier Kommunen zu verbessern und so eine nachhaltige Entwicklung zu sichern.  

Fördermittel der Region Lahn-Dill-Wetzlar: 9.401 Euro 
Gesamtinvestitionsvolumen: 31.963 Euro 

Heckenmanagement 
Wohin mit dem Schnittgut aus der Landschaftspflege? Und wie funktioniert der Schnitt 
von Freilandhecken gemeinsam mit dem Naturschutz? 

Diesen Fragen gingen sechs mittelhessische LEADER-Regionen nach im LEADER-
Projekt „Mittelhessisches Schnittgutmanagement“. Sie möchten aufzeigen, wie Sie 
Pflegemaßnahmen in Ihrer Kommune besser organisieren können. Wie 
Schnittmaßnahmen naturschutzfachlich durchgeführt werden können und wo das 
entstehende Schnittgut künftig eingesetzt werden könnte. Ziel ist es, auch mit 
Folgeprojekten, ein regionalübergreifendes Schnittgutmanagement einzurichten. 

Fördermittel der Region Lahn-Dill-Wetzlar: 5.554 Euro 
Gesamtinvestitionsvolumen: 77.500 Euro  

Heckenmanagement 

TAG Braunfels, Weilburg, Solms, Leun 

Keller, Schreiber, Girsig 

MadL 
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Teilhabezentrum Solms-Niederbiel  
Bremen, Düsseldorf, Stuttgart, Gotha und...Solms Niederbiel - hier wurde das 
Modellprojekt Teilhabezentrum der Diakonie im ländlichen Raum umgesetzt. 
Verschiedene Angebote wie Repair-Werkstatt, Dorftreff, Angebote für Geflüchtete, 
Tagesstrukturierung für Menschen mit seelischer Behinderung und vieles mehr 
werden zu einem Lebens– und Begegnungszentrum in zentraler Lage mitten im 
Ortskern vernetzt. Dort arbeiten die Kommune, Kirche, Ortsvereine, 
Psychiatrieerfahrene, der Verein Soziale Inklusion  und die Diakonie Lahn-Dill 
zusammen.  

Fördermittel: 28.367 Euro 
Gesamtinvestitionsvolumen: 51.381 Euro  

Anbahnung Kooperation LAG Ennstal-Ausseerland  
Eine transnationale Kooperation besteht mit der österreichischen LAG Ennstal-
Ausseerland in der Steiermark. Viele gemeinsame Themen zum Beispiel Wander-
Tourismus, Regionalvermarktung, Kulturelles Erbe sowie die Partnerstädte Wetzlar-
Schladming, Braunfels-Rohrmoos-Untertal, Solms-Liezen verbinden die beiden Regio-
nen. Um ein Kooperationsprojekt mit der österreichischen LAG Ennstal-Ausseerland 
(Steiermark) vorzubereiten, fand 2017 eine vorbereitende Exkursion mit Vorstandsmit-
gliedern und dem Regionalmanagement zur Besichtigung ausgewählter Projekte und 
gegenseitigem Austausch statt.  

Fördermittel: 1.017 Euro  
Gesamtinvestitionsvolumen: 2.018 Euro  

Leuner Denkmal  
Am 14. Mai 2017 wurde das Leuner Denkmal auf dem Dollberg eingeweiht. Vor allem 
das große ehrenamtliche Engagement der Bevölkerung, insbesondere des 
Arbeitskreises Denkmal im Verein für Heimatgeschichte Leun, hat zum Erfolg dieses 
Projektes geführt. Das Denkmal ist dabei sowohl in seiner kulturhistorischen, als auch 
sozial und kulturellen Bedeutung für die Stadt Leun und die Region gestärkt worden. 
Die beiden Ziele, das Denkmal als traditionelles Ausflugsziel für Familien und als 
Treffpunkt wiederzubeleben sowie die Interpretation als Mahnmal gegen den Krieg zu 
erhalten, wurden erfüllt. 

Fördermittel: 39.291 Euro 
Gesamtinvestitionsvolumen: 61.962 Euro  

Karst– und Höhlenlehrpfad Breitscheid  
Die Karstlandschaft Im Lahn-Dill-Kreis ist in ihrer Ausprägung in Hessen einmalig. 
Darüber hinaus sind Karsterscheinungen als  ökologische Sonderstandorte von 
hervorzuhebender Bedeutung. Bislang sind solche Geotope nicht ausreichend 
gewürdigt und genutzt. 

Mit dem Projekt wurde die Karstlandschaft zwischen Breitscheid und Erdbach mit 
ihren biologischen und geologischen Highlights für alle erlebbar gemacht. Darüber 
hinaus wurde der bestehende Karstlehrpfad um die Komponente „Höhlen“ erweitert. 

 Fördermittel der Region Lahn-Dill-Wetzlar:  7.838 Euro  
Gesamtinvestitionsvolumen: ca. 13.325 Euro  

Anbahnung Koopera0onsprojekt 

Denkmal Leun 

Karst– und Höhlenlehrpfad 
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Projekte in Lahn-Dill-Wetzlar  2017    

Neugestaltung Eingangsbereich Herrengarten Braunfels 
Mit der Neugestaltung des Eingangsbereiches des historischen Herrengarten wurde 
insbesondere das Ziel verfolgt, das kulturelle und landschaftliche Erbe des historischen 
"Herrengartens" zu nachhaltig zu bewahren. Dabei steht der Gedanke „Erhalt durch 
achtsame Nutzung und Pflege“ im Vordergrund.  

Mit dem Investitionsprojekt wird die Anbindung des Herrengartens an die historische 
Altstadt Stadt gestärkt und somit u.a. eine bessere Vernetzung des touristischen 
Angebotes erzielt. 

Fördermittel: 76.013 Euro  
Gesamtinvestitionsvolumen: 132.536 Euro  

Windenergie-Sonnenuhr  
Die Idee zu dem Projekt entstand durch die BürgerInnen im Rahmen des 
Dorfentwicklungsverfahrens. Der Standort der Sonnenuhr befindet sich in der Nähe 
einer der höchsten Erhebungen des Westerwaldes, dem Knoten, und ist hervorragend 
an ein umfangreiches Rad- und Wanderwegenetz angebunden.  

Bei Sonnenschein zeigt der Schatten des Windrads die vollen Stunden, indem er auf 
Basalt-Steinhaufen fällt, die als „Zeitsteine“ aufgeschichtet wurden. Von der 
angelegten Aussichtsplattform lässt sich ein weites Rundum-Panorama genießen.  

Fördermittel: 18.025 Euro  
Gesamtinvestitionsvolumen: 30.642 Euro  

Veranstaltungsreihe „Inklusion in Unternehmen“ 
Die Veranstaltungsreihe „Inklusion in Unternehmen“ ist ein Kooperationsprojekt der 
beiden LEADER-Regionen im Lahn-Dill-Kreis „Lahn-Dill-Wetzlar“ und „Lahn-Dill-
Bergland“. Thema der Veranstaltungen war die berufliche Integration von Menschen 
mit Behinderungen in Unternehmen - als Antwort auf den Fachkräftemangel.  

Ziel ist es Wege, Lösungen, Fördermöglichkeiten und gute Beispiele gelebter Vielfalt 
im betrieblichen Alltag vorzustellen.   

Fördermittel: 4.116 Euro  
Gesamtinvestitionsvolumen: 7.032 Euro  

Bachtrompeter - Neue Mitte Solms - Konzept  
Zu einer neuen Ortsmitte und einem Kommunikationsort in der Stadt wurde ein 
Grundstück in Burgsolms umgestaltet. In einem Beteiligungsprozess konnten 
BürgerInnen ihre Ideen und Wünsche zur Umgestaltung mit einbringen.  

Eine Möglichkeit der Bürgerbegegnung in der Innenstadt fehlte vollständig.  
Um diese wieder aufleben zu lassen, wurde mit dem beantragtem Projekt die 
konzeptionelle Entwicklung einer neuen Ortsmitte im Stadtteil Burgsolms geschaffen. 
Der „Bachtrompeter“ ist zum Begegnungspunkt für Jung und Alt geworden und 
steigert somit die Lebensqualität der Solmserinnen und Solmser. 

Fördermittel: 8.400 Euro  
Gesamtinvestitionsvolumen: 14.280 Euro  

Inklusion in Unternehmen 

Windenergie-Sonnenuhr 

Spatens0ch im Herrengarten 

Zum Bachtrompeter 
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Familienmuseum Schloss Braunfels 
Im Schloss Braunfels ist das Familienmuseum der Öffentlichkeit an sich seit gut zwei 
Jahrzehnten zugänglich. Hier findet sich eine Vielzahl unterschiedlichster Exponate, 
wie z.B. prähistorische Funde, Waffen wie Hellebarden, Uniformen, Prunkgewänder, 
Siegel, Orden, Münzen und vieles mehr.  

Für die attraktive Präsentation des vielfältigen Angebotes an Exponaten wurde die 
Ausstellung durch eine zeitgemäße Beleuchtung sowie eine Digitalisierung von 
Informationen aufgewertet.  

Fördermittel: 5.336 Euro  
Gesamtinvestitionsvolumen: 12.700 Euro  

Zukunftsprojekt Rodenroth 2020 
Das Freizeitzentrum stellt einen Schwerpunkt in der Arbeit des CVJM dar. Das Ziel 
hierbei ist es vor allem Kindern und Jugendlichen ein bezahlbares Angebot für 
Freizeiten, Begegnungen und Veranstaltungen zu ermöglichen.  

Jetzt konnte das Freizeitzentrum in Rodenroth umgestaltet und weiterentwickelt 
werden, um weiterhin für Besucher attraktiv und zukunftsfähig zu bleiben. Über 
LEADER wurden der Einbau eines Aufzuges für die Barrierefreiheit und der Umbau  
des großen Saals zu einem Spiel- und Bewegungsbereich gefördert.  

Fördermittel: 200.000 Euro 
Gesamtinvestitionsvolumen: 580.906 Euro 

Brandschutzerziehungsanhänger Feuerwehrverband 
Mit dem Brandschutzerziehungsanhänger stellt der Feuerwehrverband Wetzlar für 
seine Mitgliedsfeuerwehren Arbeitsmaterial für die Brandschutzerziehung und 
Brandschutzaufklärung für Kinder, Jugendliche und Senioren bereit.  

Im Anhänger enthalten sind allerlei Gerätschaften und Informationsmaterial rund um 
die Brandschutzerziehung. Der Anhänger kann von Feuerwehren über den Verbands-
vorstand für Feste und Ähnliches ausgeliehen werden. 

Fördermittel:  7.925 Euro  
Gesamtinvestitionsvolumen: 28.252 Euro  

Betriebserweiterung Blister-Express  
Die Existenzgründung des Blister-Express Mittelhessen wurde in der letzten 
Förderperiode gefördert. Nun ist der Betrieb aus Aßlar erweitert und hierbei zwei neue 
Arbeitsplätze geschaffen worden..  

Aufgrund der hohen Nachfrage wurde eine weitere Blister-Maschine angeschafft. Eine 
patientenindividuelle Zusammenstellung von Arzneimitteln nach Einnahmezeitpunkten 
in Schlauchbeuteln - das bietet der Blister-Express für seine Kunden an.  

Fördermittel: 31.500 Euro  
Gesamtinvestitionsvolumen: 107.100 Euro 

Familienmuseum Schloss Braunfels 

Brandschutzerziehungsanhänger 

Blister-Express 

Zukun-sprojekt Rodenroth 2020 
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Projekte in Lahn-Dill-Wetzlar  2018  

Industriekultur Mittelhessen 
Ziel des Kooperationsprojektes war die Entwicklung einer App zur Industriekultur in 
Mittelhessen, um eine umfassende Datenbank mit Orten und Gebäuden der 
Industriekultur touristisch und historisch Interessierten zur Verfügung zu stellen.  

Zur weiteren Sichtbarmachung der regionalen Industriekultur entstanden Printmedien 
zu bestimmten Objekten und die Ausweisung herausragender Objekte durch 
Informationsschilder, wie hier an den Hollmann Werken in Solms, dienen. Das Heimat
– und Industriemuseum Solms  ist Zeuge der Entwicklung des heimischen Bergbaus.  

Fördermittel der Region Lahn-Dill-Wetzlar: 5.702 Euro  
Gesamtinvestitionsvolumen: 95.200 Euro  

Franzis Kulturzentrum 
Das Franzis ist eine wichtige Kultureinrichtung mit großer Ausstrahlwirkung in die 
Region. Im Rahmen des Projekts wird das Kulturzentrum nun mit neuen Heizkörpern 
und einer neuen Wärmeversorgung ausgestattet.  

Im Winter war das Kulturprogramm bisher nur eingeschränkt möglich. Dieses 
Energieprojekt ermöglicht eine effizientere und ruhigere Beheizung des Gebäudes.  

Mehr Informationen unter www.franzis.de  

Fördermittel: 8.622 Euro 
Gesamtinvestitionsvolumen: 29.316 Euro  

Industriekultur  

Hollmann Werke Solms 

Mehrgenerationen Spielplatz Hüttenberg  
Im Neubaugebiet im Ortsteil Hüttenberg liegt in Nähe des Seniorenzentrums und dem 
Kindergarten bereits ein kleiner Kinder-Spielplatz. Die Idee, es Kindern und Senioren 
in diesem Bereich auf einem Sport- und Spielparcours zu ermöglichen, gemeinsam zu 
spielen und Zeit zu verbringen, ist hier angrenzend umgesetzt worden. 

Angeschafft wurden insgesamt 12 Geräte. Zwei der Spielgeräte sind für Kinder bis 
12 Jahren gedacht. Die 10 weiteren Geräte können altersübergreifend von Personen bis 
ins Seniorenalter genutzt werden. 

Fördermittel: 28.433 Euro 
Gesamtinvestitionsvolumen: 52.055 Euro Mehrgenera0onenspielplatz  

Hü:enberg 

Dreschhalle Münchhausen 
Die Dreschhalle in Münchhausen wird von der Dorfgemeinschaft für Veranstaltungen 
wie die Kirmes, das Dorffest, eine Kinderfreizeit, eine Dorfdisco für die Jugend, 
Gottesdienst und auch für überregional bekannte Veranstaltungen wie den 
Kunsthandwerkermarkt genutzt. Nun wurde das Angebot mit dem 
"Dreschhallenmarkt" um einen regelmäßigen Bauernmarkt mit regionalen Produkten 
erweitert. Um alle Anforderungen eines solchen Marktes zu erfüllen und die 
Dreschhalle als Veranstaltungsort weiter aufzuwerten, erhielt der Förderverein eine 
Förderung zur Nutzungsaufwertung.  

Fördermittel: 17.398 Euro 
Gesamtinvestitionsvolumen: 41.988 Euro  

Dreschhalle Münchhausen 

Franzis Kulturzentrum 
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Mehrgenerationenspielplatz Leun 
Auf dem städtischen Gelände der freiwilligen Feuerwehr Leun wurde ein Mehr-
generationenspielplatz eingerichtet . Mit fünf Outdoor-Fitnessgeräten, einer 
Kletterturm-Kombination für Kinder bis 12 Jahren und einer Tisch-Sitzgruppe entstand 
ein Begegnungspunkt und Kommunikationsort für Jung und Alt.  

Durch die Nähe zum Radweg R7 und zur Anlegestelle an der Lahn ist der 
Mehrgenerationenspielplatz auch ein attraktiver Zwischenstopp für Touristen, die mit 
dem Rad oder Kanu nach Leun kommen.  

Fördermittel: 35.478 Euro 
Gesamtinvestitionsvolumen: 56.292 Euro 

Ausbildungsinitiative Handwerk 
Das Handwerk steht immer mehr vor dem Problem, qualifizierten Nachwuchs zu 
finden. Um die Nachwuchswerbung für Handwerksberufe insbesondere im Rahmen der 
Berufsorientierung an Schulen durch Kommunikation mit Schülern als potentiellen 
Auszubildenden zu verbessern, startet die Kreishandwerkerschaft Lahn-Dill ein 
Modellprojekt.  
Bei dem Kooperationsprojekt der beiden LEADER-Regionen Lahn-Dill-Wetzlar und Lahn
-Dill-Bergland sollen Auszubildende geschult werden, um ihren eigenen 
Ausbildungsberuf „auf Augenhöhe“ vorzustellen. 

Fördermittel der Region Lahn-Dill-Wetzlar: ca. 29.640 Euro 
Gesamtinvestitionsvolumen: ca. 99.788 Euro 

Wandern um Wetzlar 
Das in 2017 geförderte Konzept für Wetzlarer Wanderwege, wurde nun umgesetzt.  

Die „Drei-Türme-Wanderung“ und „Komfortweg Kirschenwäldchen“ wurden 
ausgewiesen und zertifiziert. Hierfür waren umfangreiche Maßnahmen hinsichtlich 
der  Wege-markierungen, Aufstellung von Wegweisern, Bänken, Infotafeln, 
Installationen von Erlebnisstationen etc. erforderlich.  

Besonderheiten am Wegesrand wurden gekennzeichnet und der/die Wandernde 
erhält Informationen zu Kultur, Natur und Landschaft. 

Fördermittel: 34.412 Euro  
Gesamtinvestitionsvolumen: 57.960 Euro  

Lahn-Dill-Wasser - 12 Mal-Werkstätten 
Das Eigenprojekt „Lahn-Dill-Wasser“ brachte Kunst und Kultur in 
Form von Mal-Werkstätten in die Region. Das Element Wasser stand 
dabei im Vordergrund. Fluss und Land unterstützen so das 
Heimatgefühl der Menschen in der Umgebung und fördern eine 
Identifikation mit „ihrem“ Land. So wird auch die Individualität der 
einzelnen Kommunen sichtbar. Die Workshops selbst wurden durch einen 
professionellen Künstler geleitet, wodurch die Projektteilnehmenden schnell große 
Fortschritte ihrer Fähigkeiten erzielen konnten. 

Fördermittel: 6.557 Euro  
Gesamtinvestitionsvolumen: 14.329 Euro  

Ausbildungsini0a0ve Handwerk  

im Lahn-Dill-Kreis 

Komfortweg Kirschenwäldchen 

Mehrgenera0onenspielplatz Leun 

Mal-Werksta: in Lahnau 
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Projekte in Lahn-Dill-Wetzlar  2019    

„Zum Bachtrompeter“ Solms 
Die Gestaltung des Platzes in Burgsolms ist abgeschlossen und erfreut sich größter 
Beliebtheit. Vom angebrachten Basketballkorb, einem Schachbrettfeld sowie dem 
Hotspot werden vor allem junge Menschen angezogen. Auch für größere 
Veranstaltungen bietet der Bachtrompeter ausreichend Platz. Die Burgsolmser Kirmes 
fand bereits mit großem Zelt und vielen Besuchern statt.  
Durch die unmittelbare Nähe zum Solmsbach wird eine idyllische Atmosphäre 
geschaffen. Gerade für Jugendliche gibt es viele Möglichkeiten, den „Lebensraum 
Wasser“ tatsächlich zu begreifen. 

Fördermittel: 191.600 Euro 
Gesamtinvestitionsvolumen: 379.681 Euro 

Besucherzentrum römisches Forum Waldgirmes 
Um die geschichtliche Bedeutung des römischen Siedlungsplatzes bei Waldgirmes zu 
Zeiten von Kaiser Augustus besser zu präsentieren, wird ein Besucherzentrum erbaut. 
Das Römerforum Waldgirmes ist als Leuchtturmprojekt in das REK aufgenommen und 
außerdem Geopunkt des nationalen Geoparks Westerwald-Lahn-Taunus.  

Das Konzept für das Besucherzentrum sowie Infotafeln an der Ausgrabungsstelle 
wurden bereits in der letzten Förderperiode gefördert. Der Förderverein Römisches 
Forum tritt hier als Projektträger und Bauherr auf.   

Fördermittel: 199.605 Euro 
Gesamtinvestitionsvolumen: 478.260 Euro  

Ferienhaus Dorotheenhof Leun-Lahnbahnhof 
Das alte und verfallene Ferienhaus Dorotheenhof in Leun-Lahnbahnhof wurde wieder 
aufgebaut. Das gesamte Objekt auf der ehemaligen Grube Maria wurde von Familie 
Spangenberger übernommen. Sie haben mit dem Aufbau des kleinen 50 m² 
Ferienhauses das touristische Angebot in der Region erweitert und über die 
Destination Kanu-, Fahrrad- und Wandertouristen gewonnen. Zudem wurde das neue 
Ferienhäuschen möglichst barrierearm gestaltet.  

Die Unterkunft kann von Feriengästen tages– oder wochenweise gemietet werden und 
erfreut sich größter Beliebtheit. 

Fördermittel:  25.000 Euro 
Gesamtinvestitionsvolumen: ca. 124.000 Euro  

Ferienhaus Dorotheenhof 

Waldmuseum Dr. Kanngießer Braunfels 
Im Sinne des Museumsgründers Dr. Kanngießer soll die Vermittlungsarbeit in 
erweiterter Form fortgesetzt werden, wobei neben Führungen durch die Sammlungen 
auch Wechselausstellungen geplant sind: Ausgehend von Einzelobjekten aus den 
verschiedenen Sammlungsbereichen werden thematisch erweiterte Sichtweisen 
aufbereitet, jeweils begleitet von einem Ausstellungskatalog. In einer ersten Phase 
wurden ein Ausstellungsraum mit Lichtdecke, ein Bibliotheksraum, barrierearme 
sanitäre Anlagen sowie der Wintergarten als Ruhezone geschaffen . 

Fördermittel: 45.141 Euro 
Gesamtinvestitionsvolumen: 118.000 Euro  

Waldmuseum Dr. Kanngießer 

Pferdekopf - Römerforum 

Bachtrompeterplatz 
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Existenzgründung im Gesundheitszentrum Breitscheid 
Um die gesundheitliche Versorgung im ländlichen Raum weiter zu stabilisieren, 
gründete Sebastian Klein im neuen Gesundheitszentrum Breitscheid ein Augenoptik- 
und Hörakustik-Geschäft. Nicht nur die Gemeinde Breitscheid profitiert davon, 
sondern auch alle Kommunen in unmittelbarer Nähe. Für das Geschäft wurden unter 
anderem eine komplett neue Ladeneinrichtung sowie entsprechende Messsysteme, 
sowohl in der Optik als auch in der Akustik, angeschafft.  

https://www.klein-ist.net/ 

Fördermittel: 61.668 Euro 
Gesamtinvestitionsvolumen:  209.673 Euro  

Dorfkümmerei Waldsolms 
Die Gemeinde Waldsolms hat in Zusammenarbeit mit den Kirchen und 
Religionsgemeinschaften eine modellhafte Projektstelle als Soziale Koordinatorin für 
alle Ortsteile geschaffen. Sie nützt dem Aufbau und dem Anschub von nachhaltigen 
Projekten in Waldsolms , die bedarfs- und zielgruppenorientiert initiiert und 
umgesetzt werden.  
Die soziale Koordinatorin „Dorfkümmerin“ dient den Menschen vor Ort als 
Anlaufstelle für alle Probleme und Fragen im soziale Bereich. Das Projekt entstand aus 
dem Fachforum „Engagierte Region“.  

Fördermittel: 43.784 Euro 
Gesamtinvestitionsvolumen: ca. 68.000 Euro  

Springbrunnen Herrengarten Braunfels 
Die vormals baufällige Springbrunnenanlage liegt im zentralen Sichtfeld unterhalb der 
Bastion der „Lindenallee“ im Herrengarten. Der neue Springbrunnen hat eine 
geringere Beckentiefe und ist mit regionaltypischen Basalt ausgestaltet worden.  

Die bauliche und gestalterische Maßnahme lässt das Brunnenumfeld zum wertvollen 
Treff- und Verweilpunkt werden. In Verbindung mit der unmittelbar benachbarten 
historischen Altstadt wird die Gesamtattraktivität von Braunfels deutlich gestärkt und 
somit auch das touristische Angebot der Region verbessert.  

Fördermittel: 40.750 Euro  
Gesamtinvestitionsvolumen: 69.275 Euro  

Kultur Backhaus „KuBa“ Aßlar 
Das historische Backhaus der Stadt Aßlar ist prägend für den Backhausplatz in der 
Stadtmitte. Es stand einige Jahre leer und wurde nun zu einem vielseitig genutzten 
Sozio-Kultur-Haus umgebaut und renoviert. Mit der Maßnahme wurde das historische 
Zentrum der Stadt Aßlar funktional gestärkt und historische identitätsstiftende 
Bausubstanz erhalten. Das KuBa ist ein von bürgerschaftlichem Engagement 
getragener Kommunikationsort mit breiten Kultur- und Gemeinwesensangeboten 
einschließlich moderner elektronischer Informations- und Kommunikationsmedien, 
insbesondere auch für die soziale Einbindung der Senioren. 

Fördermittel:  164.194 Euro   
Gesamtinvestitionsvolumen: 389.504 Euro  

Springbrunnen Herrengarten  

Existenzgründung in Breitscheid 

Kultur Backhaus  

Dor=ümmerei 
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3D Höhlenerlebnis Breitscheid 
Die Schauhöhle Herbstlabyrinth in Breitscheid gilt bis heute aufgrund der 
Einzigartigkeit und wissenschaftlichen Entdeckungen als eine der bedeutendsten 
Schauhöhlen Deutschlands. 

Um die geschützten Bereiche erlebbar zu machen, bestand die Projektidee darin, die 
physisch unzugänglichen Bereiche virtuell, in Form einer 3D-Show, zugänglich zu 
machen. Dabei bekommen die Besucher die Möglichkeit in das mittlerweile 
12.665 Meter lange Höhlensystem in 3D virtuell und multimedial einzudringen. 

Fördermittel 15.289 Euro 
Gesamtinvestitionsvolumen: ca. 27.000 Euro  

Projekte in Lahn-Dill-Wetzlar    2020     

Aufwertung „Taunus Perle“ Brandoberndorf  
Das Freibad "Taunus Perle" wurde aufgewertet, indem um das Kinderbecken zwei 
Sitzbänke mit Rückenlehne sowie eine Schaukel mit Kinderschaukel aufgestellt wurden. 
Des Weiteren wurde für den direkt angrenzenden Wohnmobilstellplatz eine Ver- und 
Entsorgungssäule errichtet.  

Für den Bewegungsparcours hat die Gemeinde einen Fitness Walker, einen Twister & 
Stepper sowie eine wetterbeständige Tischtennisplatte angeschafft.  

Fördermittel:  13.592 Euro + 9.991 Euro 
Gesamtinvestitionsvolumen: 22.542 Euro + 17.000 Euro 

Taunusperle Waldsolms 

Dreschhalle Rabenscheid 
Die Dreschhalle Breitscheid-Rabenscheid unterlag vielen unterschiedlichen Nutzungen. 
Zum einen wurden kulturelle Veranstaltungen durchgeführt, zum anderen diente sie 
auch der Unterstellung von landwirtschaftlichen Fahrzeugen oder gemeindeeigenem 
Inventar. Damit die Dreschhalle weiterhin vielseitig genutzt werden kann, vor allem als 
Veranstaltungsort, hat die Gemeinschaft Rabenscheider Ortsvereine und der Ortsbeirat 
ein neues Nutzungskonzept entwickelt. In diesem Zuge wurden Baumaßnahmen 
durchgeführt werden, die dazu beitragen, dass die Dreschhalle auch in Zukunft als 
attraktiver Veranstaltungsstandort dienen kann.  

Fördermittel: 51.500 Euro 
Gesamtinvestitionsvolumen: 87.000 Euro 

Dreschhalle Rabenscheid 

LKW-/ Busfahrsimulator 
Dieser Fahrsimulator dient zur Förderung und Gewinnung von Auszubildenden im 
Berufsfeld Berufskraftfahrer/-in. Dieses unterteilt sich in LKW und Bus. Der 
Fahrsimulator mit dem mobilen Koffersystem kann dem Verein Ausbildungsinitiative 
auf Messen, wie z.B. Bildungsmessen der IHK`s, Agentur für Arbeit dienen. Er ist 
einfach zu transportieren und kann leicht auf- und abgebaut werden. Natürlich steht 
dieser auch allen Mitgliedern kostenlos z.B. für Präsentationen zur Verfügung. 

Fördermittel: 14.504 Euro 
Gesamtinvestitionsvolumen: 49.313 Euro  

3D Höhlenerlebnis 

LKW-/Busfahrsimulator 
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Existenzgründung BurgBäckerei Greifenstein 
Im alten Café Kunz im Ortsteil Greifenstein ist eine Bäckerei mit Café entstanden.  
Die Herstellung von hochwertigen Backwaren des täglichen Bedarfs und 
Feinbackwaren stehen für Inhaber Daniel Zugaj an erster Stelle. Es wird allergrößten 
Wert auf natürliche, ausgewählte und hochwertige Zutaten gelegt. Alle Zutaten 
stammen nahezu aus der Region.  

Die Backstube wurde umgebaut und erneuert. Auch die Toilettenanlage wurde saniert 
und es eine Kühl- und Frosterzelle angeschafft. Im Außenbereich entsteht eine neue 
Terrasse mit Blick auf die Burg.  

Fördermittel: 19.215 Euro 
Gesamtinvestitionsvolumen: 93.417 Euro  

Existenzgründung Daniel Zugaj 

Betriebserweiterung EISZEIT 
Die EISZEIT in Lahnau-Dorlar hat sich auf die handwerkliche Herstellung von 
hochwertigem Speiseeis mit ausschließlich natürlichen Zutaten, die möglichst regional 
und nachhaltig angebaut sind, spezialisiert. Für den neuen dritten Vertriebsweg wurde  
eine Betriebserweiterung vorgenommen.  

Die Produktions- und die Tiefkühllagerfläche wurden erweitert, um den Gastronomie-
kunden, die eine hochwertige Eislösung für ihr Konzept suchen, gerecht zu werden. 
Zusätzlich wurden die Logistikfähigkeiten für den Versand von Tiefkühlpaletten 
geschaffen.   
Fördermittel: 100.000 Euro    
Gesamtinvestitionsvolumen: 356.375 Euro  

Funktionshaus Atelierkirche Volpertshausen 
Um die Atelierkirche weiterhin als belebten Raum in der Ortsmitte Volpertshausen zu 
stärken, wurde im vorhandenen Kirchgarten ein Funktionshaus mit einer 
dazugehörigen Wegeführung errichtet. Durch das Funktionshaus wurde unter anderem 
auch der in der Kirche fehlende Wasseranschluss sowie Abstellmöglichkeiten 
geschaffen. Neben einer Damen- und einer Herrentoilette ist ein kleiner Nebenraum 
mit Waschbecken für die Reinigung und integrierter Lagermöglichkeit entstanden. 
Dabei wird stets der Barrierefreiheit Rechnung getragen. Zudem soll eine begrünte 
Bedachung angelegt werden. 

Fördermittel: 78.765 Euro 
Gesamtinvestitionsvolumen: 144.202 Euro  

Behindertengerechtes Franzis  
Das Franzis mit dem Trägerverein „Franzis im Kulturzentrum Wetzlar e.V.“ ist eine 
wichtige Kultureinrichtung mit großer Ausstrahlwirkung in die Region. 

Die Sanitäranlagen des Veranstaltungssaales waren nur über eine steile Treppe im 
Keller der Baracke zu erreichen. Die gehbehinderten Besucher (besonders die 
Rollstuhlfahrer) hatten keine Möglichkeit, diese Toilette zu nutzen. Der vorhandene 
Anbau auf gleicher Ebene des Veranstaltungssaales wurde dazu genutzt, hier ein 
Behinderten WC und ein weiteres WC zu installieren.  

Fördermittel: 11.602 Euro 
Gesamtinvestitionsvolumen: 27.614 Euro  

Atelierkirche Volpertshausen 

Jakob und Elia Rauber, EISZEIT 

Behindertengerechte Toile:e - Franzis  
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Impressum und Kontakt: 

Region Lahn-Dill-Wetzlar  

Mercedes Bindhardt  

Solmsbachstr. 5, 35606 Solms  

Telefon: 06442 / 9220504 

Mail: info@lahn-dill-wetzlar.de 

www.lahn-dill-wetzlar.de 

www.facebook.com/lahn.dill.wetzlar  

Instagram: leader_region_ldw 

 

 

Gefördert durch:  

 

Kinderwanderweg Greifenstein 

Kinderwanderweg Greifenstein 
Die Gemeinde Greifenstein plant, den bereits bestehenden Rundwanderweg Kleiner 
Wäller Kunst + Natur auf der Hälfte der Strecke als Kinderwanderwerg zu gestalten. 
Dazu soll auf 2,9 Kilometern die Geschichte „Die blaue Maschine“ der Autorin Heike 
Ellermann erzählt werden. Die ersten 1,5 km werden mit lebensgroßen Holzfiguren, der 
im Buch vorkommenden Waldtiere (Hirsch, Igel, Wildschwein, Fuchs, Hase, Wildgans) 
ausgestattet. Die zweite Hälfte der Kindertour wird mit drei großen Infotafeln 
ausgestattet, die die Kinder zum Raten und Spielen anregen.  

Fördermittel: ca. 7.700 Euro 
Gesamtinvestitionsvolumen: ca. 13.100 Euro 

Funktionsgebäude Campingplatz Heisterberger Weiher 
Die Gemeinde Driedorf plant einen Neubau eines barrierefreien Funktionsgebäudes auf 
dem Campingplatz Heisterberger Weiher.  

Der neue Funktionsbau soll neben ausreichenden Toiletten- und Waschgelegenheiten, 
mehrere großzügige Duschen für Damen und Herren, separaten Spülbereiche, 
behindertengerechte Toilette mit Dusche, Wickelraum für junge Familien, 
Entleerungsmöglichkeit für mobilen Chemietoiletten, eine Spülmaschine und/oder 
Waschmaschine für die BesucherInnen bereitstellen. 

Fördermittel: ca. 200.000 Euro 
Gesamtinvestitionsvolumen: ca. 360.000 Euro  Heisterberger Weiher 

Projekte in Lahn-Dill-Wetzlar 2021 

Die Rechte an den verwendeten Bilder gehören der Region Lahn-Dill-Wetzlar e.V. oder wurden von den Projektträgern zur Verfügung gestellt. 

Mitgliederversammlung 2021 
In diesem Jahr fand die Mitgliederversammlung nun schon 
zum zweiten Mal unter freiem Himmel auf dem 
Bachtrompeterplatz in Solms statt. Der Vorsitzende Wolfgang 
Keller hob in seinem Bericht besonders die Förderung von 
sieben zusätzlichen Projekten hervor. Um viele weitere 
spannende Projekte in der Region verwirklichen zu können, 
wurde einstimmig beschlossen, sich für die neue 
Förderperiode 2023-2027 zu bewerben. Neben regional 
hessischen Köstlichkeiten von „Iss mal anders“ versorgte 
Jakob Rauber von der EisZeit die Mitglieder mit leckerem Eis.   


